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NOTIZEN [ BEAT JAKOBS I . ZURLAUBEN ZUR FRAGE DER GARDELEUTNANT¬
STELLE IN TURIN SOWIE ZUR NACHFOLGE DER LANDSCHREIBEREI
IN DEN FREIEN AEMTERN]

"1 . Er [gemeint der Landschreiber der Freien Aemter , Beat Kaspar

Zurlauben ] hatt gsagt Jn bysin Pfleger [=Spitalvogt Johann Kaspar]

Landtwingen  die 500 Fr . habe Jn der dienst [ in Savoyen ] Enweg-

genormen , da ich gefragt woho sy syen.

2 . Hatt er gsagt , der Vatter [Beat Jakob I . Zurlauben ] schlage Jmme 20 ' 000

gl . uff die Landschriberi . . .

Jch hab 2400 gl . sambt dem hüraht gutt undt Guardileutenant stell dähin-
den lassen.

Die Landtschriberi Jst des Sohns [Heinrich Ludwig  Zurlauben

sei . ] Sohn [Beat Heinrich Franz Zurlaüben , des späteren P . Leon  z ] , undt

so sy ein Ander haben sol Jst billich das er des Sohns Sohn so wol Jn

geistlichen als weltlichen standt erhalte . "

"Bott Ccapcuu [ ZuAZaubtn]  Reden zu dm Pß-tegeA Landtwfngin  wegen mefmA Sa-
voy&cken Pintion ".

Dorsualnotiz ebenfalls von Beat Jakob I . Zurlauben. AH 61 , 74
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